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Tauffest neue Gemeinde Neckertal, Sonntag, 1. Januar 2023, 15.00 Uhr,  

Brunnadern, im Haselacker 

 

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, Einwohnerinnen und Einwoh-

ner der neuen Gemeinde Neckertal 

Lieber Christian Gertsch, Gemeindepräsident der neuen Gemeinde 

Neckertal sowie Alt Gemeindepräsident der ehemaligen Gemeinde 

Hemberg; 

Liebe Vreni Wild, Alt Gemeindepräsidentin der ehemaligen Ge-

meinde Neckertal;  

Lieber Toni Hässig, Alt Gemeindepräsident der ehemaligen Ge-

meinde Oberhelfenschwil; 

Liebe Alt Präsidentinnen und Präsidenten der ehemaligen Schulge-

meinden Neckertal, Oberes Neckertal und Hemberg-Bächli; 

Liebe Ratsmitglieder der ehemaligen politischen und Schulgemein-

den sowie der neuen Gemeinde; 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Schule und Verwaltung 

 

 

Es ist immer schön an einen Geburtstag eingeladen zu werden. 

Das signalisiert eine besondere Verbindung zu einer Person, die 

mit einem feiern möchte. Aber noch viel schöner und auch viel spe-

zieller ist es, an den wörtlich zu verstehenden Geburtstag, also 

den Tag der Geburt, eingeladen zu werden. Das ist wirklich einma-

lig und auch für mich als Regierungsrätin eine ganz besondere 

Ehre. Deshalb möchte ich mich ganz herzlich für die Einladung zum 

Tag der Geburt der fusionierten Gemeinde Neckertal bedanken. Es 
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freut und ehrt mich ausserordentlich, mit ihnen einige der ersten 

Stunden der «jüngsten» Gemeinde im Kanton verbringen zu dür-

fen.  

 

Gerne überbringe ich ihnen hierzu auch ein Grusswort der St.Galler 

Regierung. 

 

Die Zeiten ändern sich, das geht auch an den Gemeinden nicht 

vorbei. Die zunehmende Mobilität ermöglicht Arbeitsorte, die weit 

vom Wohnort entfernt liegen. Die Individualisierung stellt neue An-

sprüche an die Gemeinschaft und die Digitalisierung schafft neue 

Rahmenbedingungen und Herausforderungen bei der Erbringung 

von öffentlichen Dienstleistungen und Angeboten. Das führt auch 

dazu, dass sich die Gemeinden Gedanken darüber machen, ob 

ihre Strukturen noch zu den heutigen Anforderungen genügen. Der 

Kanton berät und unterstützt die Gemeinden bei solchen Überle-

gungen. 

 

Die politischen Gemeinden Oberhelfenschwil, Hemberg und Ne-

ckertal haben sich im Rahmen des Projekts 2023 der Herausforde-

rung angenommen. Dabei haben sie festgestellt, dass es sinnvoll 

ist, auch die Schulgemeinden auf dem Gebiet mit einzubeziehen. 

Diesem Ruf sind die Primarschule Hemberg-Bächli, die Schulge-

meinde Neckertal und auch die Schulgemeinden Oberes Neckertal 

gefolgt. Gemeinsam haben sie eine Vorstellung entwickelt, wie eine 

neue Gemeinde Neckertal aussehen könnte. 
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Aus Sicht des Kantons gibt es verschiedene Aspekte, die dieses 

Projekt einzigartig machen. So war die Ausgangslage verzwickt: 

Die Gebiete der Schulgemeinden waren nicht deckungsgleich mit 

denjenigen der politischen Gemeinen. Häufig ein Grund, ein sol-

ches Vorhaben gleich wieder zu beerdigen. Nicht so im Projekt 

2023: Der Entscheid aller Gemeinden die Herausforderung gemein-

sam anzugehen war wegweisend für den Erfolg. Die Bereitschaft in 

grösseren Dimensionen zu denken zeigt sich auch darin, dass nach 

Potentialen und Synergien gesucht wurde, um schlussendlich eine 

zukunftsfähige Organisation zu schaffen. Die Vision einer neuen 

Gemeinde wurde Stück für Stück erarbeitet und geformt. Nicht zu-

letzt war es der gute Spirit, der auch von aussen spürbar war, der 

diese Vorhaben getragen hat. 

 

Gemeindevereinigungen haben, insbesondere im Toggenburg, 

auch schon häufiger stattgefunden. Die Geburt der neuen Ge-

meinde Neckertal ist nach einer längeren Pause wieder ein erfolg-

reiches Vorhaben, das der Kanton begleiten und unterstützen 

konnte. Die Tatsache, dass die Bevölkerung einer Gemeinde, die 

bereits Erfahrungen mit einer Vereinigung gemacht hatte, sich 

nochmals auf ein solches Vorhaben einlässt, zeigt ihre positive Ein-

stellung. Das deutliche Abstimmungsergebnis mit einem Ja-Anteil 

über alle Gemeinden von 78,6 Prozent spricht für sich. Und nur, 

wenn wie die Leute davon überzeugt sind, dass es gut kommt, 

dann kann es gelingen. Aus diesem Grund möchte die Regierung 



 

20230101_Tauffest Neckertal_Grusswort 4/5 

 

herzlich für den guten Geist gratulieren, der dieses Vorhaben getra-

gen hat und zum Erfolg führen wird. 

 

Ein solches Projekt wäre nie möglich gewesen ohne das Engage-

ment und die Arbeit von Vielen – allen Voran den Mitgliedern der 

Projektteams und den Präsidien der beteiligten Schul- und politi-

schen Gemeinden. Es waren die Behörden der fusionierten Ge-

meinden, die den Anstoss zu dieser Vereinigung gegeben haben 

und damit Weitsicht und Mut bewiesen haben.  

Ich danke allen, die in irgend einer Weise am Projekt 2023 mitgear-

beitet haben – glauben sie mir, es waren so viele in den beteiligten 

Gemeinden und Verwaltungen, beim Kanton und beim Amt für Ge-

meinden, dass ich hier leider nicht alle aufzählen kann.  

Am meisten danke ich aber Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger 

der neuen Gemeinde Neckertal. Sie haben der Fusion mit ihren 

Entscheiden an der Urne zugestimmt und damit ihren Behörden 

das Vertrauen geschenkt. Vertrauen ist die Basis für eine gute Zu-

sammenarbeit und ihr geschenktes Vertrauen wird für die neu ge-

wählten Behördenmitglieder der neuen Gemeinde Neckertal der 

Ansporn sein, sich mit aller Kraft und an allen Fronten zum Wohle 

der neuen Gemeinde Neckertal und ihren Bürgerinnen und Bürger 

einzusetzen.  

 

Wie es so ist – und das kann ich als Mutter von zwei kleinen Kin-

dern aus eigener Erfahrung sagen – sind die ersten Wochen nach 

der Geburt nicht immer nur schön und rosig. Vieles ist neu, muss 
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sich erst einspielen, jede und jeder muss - wie Eltern auch - zuerst 

in die neue Rolle hineinwachsen. Ich bin aber sicher und spüre das 

hier in diesem Raum ganz fest, dass sie alle vom Willen und dem 

gemeinsamen Verständnis getragen werden, dass man nur ge-

meinsam stark ist – deshalb bin ich überzeugt, dass sie die Heraus-

forderungen der jungen Gemeinde Neckertal gemeinsam anpacken 

und meistern werden. Ich freue mich sehr, der neuen Gemeinde 

Neckertal beim Aufwachsen und beim Aufblühen zusehen und sie 

mit meinem Amt für Gemeinden auch begleiten zu dürfen.  

 

Nun gratuliere ich der Gemeinde Neckertal im Namen der St.Galer 

Regierung ganz herzlich zum Geburtstag und wünsche ihr eine er-

folgreiche Zukunft! 

 

 


